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Netzwerk Gesunde Arbeit e.V. gegründet
Netzwerk Gesunde Arbeit e.V.

Im Rahmen einer Zusammenkunft von Ver-
tretern aus dem laufenden Projekt Gesunde 
Arbeit, aus Wissenschaft und Unternehmen 
sowie Akteuren aus Prävention und Reha-
bilitation im Hause der Bundesarbeitsge-
meinschaft für Rehabilitation in Frankfurt 
am 31.08.2010 wurde der gemeinnützige 
Verein „Netzwerk Gesunde Arbeit e.V.“ mit 
Sitz in München gegründet.

Zu Vorsitzenden des Vereins wurden Dr. Rai-
ner Wirtz, verantwortlich für das strategische 
Personalmanagement bei der Franken Guss 
GmbH & Co. KG in Kitzingen, und Dr. Hans-
Martin Schian, Arbeitsmediziner und langjäh-
riger Präventions- und Rehaexperte aus Wilns-
dorf, gewählt.

Gemäß seiner Satzung zielt das Netzwerk Ge-
sunde Arbeit e.V. darauf ab, die Inklusion be-
hinderter oder von Behinderung bedrohter 
Beschäftigter insbesondere in Klein- und Mit-
telbetrieben durch Maßnahmen zum Erhalt 
und zur Verbesserung betrieblicher Gesund-
heit und Leistungsfähigkeit in Praxis und For-
schung zu fördern. Wichtige Akteure des so-
zialen Sicherungssystems sollen als Partner 
gewonnen werden und betriebliche Gesund-
heit als immer bedeutender werdendes Thema 
für die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit deut-
scher Unternehmen soll bundesweit gefördert 
werden.

Die Gründungsmitglieder des Vereins bilden 
ein breites Spektrum hierfür notwendiger Kom-
petenzen und Erfahrungen ab. Sie haben es 

sich zur Aufgabe gemacht, den Ansatz des 
vom Bundesministerium für Arbeit und Sozi-
ales und INQA geförderten Projektes Gesun-
de Arbeit auf eine breitere Basis zu stellen und 
in der Öffentlichkeit und bei Unternehmen noch 
bekannter zu machen. Damit wurde ein wich-
tiger Grundstein für eine erfolgreiche und nach-
haltige Zukunft von Gesunde Arbeit gelegt.

Gesunde Arbeit steht für einen optimierten Zu-
gang speziell kleinerer und mittlerer Unter-
nehmen zu präventiven und rehabilitativen 
Lösungen zur Gestaltung einer inklusiven Ar-
beitswelt unter wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten. Häufi g fehlen in KMU die Erfahrungen, 
Kenntnisse und Ressourcen, um die vielfäl-
tigen Unterstützungsleistungen gesetzlicher 
Leistungsträger optimal zu nutzen. Gesunde 
Arbeit bietet in diesen Fällen Unterstützung 
aus einer Hand - branchenunabhängig. „Unter-
nehmen sollen zeitnah passgenaue Lösungen 
für ihr Unternehmen erhalten und sich nicht 
im Zuständigkeitsdschungel verirren“, erklärt 
Harald Kaiser, der das aktuelle Projekt Gesun-
de Arbeit leitet.

Verstärktes Augenmerk wird zukünftig auf das 
Engagement in den zwei Schwerpunktthemen 
„Betriebliches Eingliederungsmanagement 
nach § 84 Abs. 2 SGB IX“ und „Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen in die Arbeits-
welt analog der UN-Konvention über die Rech-
te der Menschen mit Behinderungen“ gelegt.

Vorstandsmitglied Dr. Hans-Martin Schian um-
reißt die Mission des neu gegründeten Vereins 

so: „Den Forderungen nach Synergien und 
konvergentem Handeln kommt man in Zukunft 
mit „Netzwerk Gesunde Arbeit e.V.“ noch nä-
her. Das betriebliche Eingliederungsmanage-
ment - richtig interpretiert - ist hierzu das Na-
delöhr, durch das Unternehmen und Träger 
gemeinsam gehen sollten.“

Netzwerk Gesunde Arbeit e.V. defi niert sich 
im Sinne betrieblicher Gesundheitsentwick-
lung als Bindeglied zwischen Politik, sozialem 
Sicherungssystem und Wirtschaft. Unterneh-
men, Wirtschaftsregionen und natürlich alle 
Partner in den Themenfeldern Gesundheits-
förderung, Prävention, Rehabilitation und In-
tegration sollen Profi teure innovativer Entwick-
lungen von Gesunde Arbeit sein bzw. werden.

Netzwerk Gesunde Arbeit e.V. kann bereits 
heute auf ein großes und engmaschiges Netz-
werk mit Organisationen, Personen und Kom-
petenzen bauen, mit Hilfe der Unterstützung 
von wichtigen Vertreterinnen und Vertretern 
aus Politik und Wirtschaft soll es künftig eine 
noch prominentere Rolle bei der Sicherung des 
Beschäftigungspotenzials der Zukunft spielen.

Weitere Infos unter 
www.gesunde-arbeit.net
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